
Der HERR spricht:  Wem ich gnädig bin, dem bin ich gnädig, und wessen ich mich 
erbarme, dessen erbarme ich mich (2.Mose 33,19). 

Erbarmung geht nicht darum, jemand dem Recht vorzuziehen. Wenn jemand 
Erbarmung widerfährt, weil er etwas Unrechtes gemacht hat, dann bleibt das 
Unrecht gleichwohl Unrecht. Allerdings eröffnet sich eine neue Perspektive. 

Da gibt es jemand, der die Kraft hatte und die Größe trotz allen Unrechtes auf 
einen anderen zu zugehen. Das ist wunderbar.  

Jede und jeder, der das schon einmal hat erleben dürfen, weiß das.  

Gott verspricht gnädig zu sein, das ist seine Größe und das ist für uns alle Grund 
für Hoffnung. Dass sich manch kleines Licht unter uns anstecken lässt, zu 
ungeahnter Größe wird und sich erbarmt.  

Bleiben Sie behütet 

Ihr 

Ivo Huber  

  
 


